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Der Sieg der Zürcher
Im Verwaltungsrate der N.O.K, war das bisher von Zürich besetzte
Präsidium neu zu besetzen. Um zu verhindern, dass der aargauische
Vizepräsident zum Präsidenten gewählt wurde, veranstalteten die
Zürcher eine Sondersitzung. Die Verschwörung" hatte Erfolg, denn
der Aargauer Vizepräsident konnte nicht auf den Präsidentenstuhl
vorrücken.

Krankenschwester zum Arzt: «Den

Filmschauspieler, den man vor einer
Stunde eingeliefert hat, bewundere
ich ein so schöner, so tapferer
Mann. »

Arzt: «Ja, aber deswegen brauchen

Sie ihm nicht nochmals das Fieber

zu messen, er hat sich bereits
beklagt, dass dies schon von fünf
Schwestern geschehen sei.»
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Ein Diagnostiker
Lehrer: «Jakobli, warum ist heute

dein älterer Bruder nicht in die
Schule gekommen?»

Jakobli: «Vermutlich hat er
Bauchschmerzen.»

Lehrer: «Wieso vermutlich?»
Jakobli: «Er sagte, er habe Ohrenweh,

aber Vater meinte zur Mutter,
das Uebel sitze wohl tiefer.» W-L.
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